
Protokoll der Sitzung von Coopera BB am Mittwoch, den 04.05.2005 

(20 Teilnehmerinnen) 

 

Liebe Netzwerkerinnen, 

aufgrund verschiedener trauriger Umstände in meinem persönlichen Umfeld bin ich 

leider nicht in der Lage gewesen vorher das Protokoll zu erstellen, bzw. auf 

verschiedene Anfragen zu reagieren. Dies bitte ich zu entschuldigen und werde dies 

hiermit nachholen: 

 

Wir hörten ein sehr umfangreiches und interessantes Referat von Katharina Rolf zum 

Thema Alexandertechnik. Katharina wird uns Stichpunkte ihres Referats für die 

Homepage zur Verfügung stellen, so dass hier bei Interesse jederzeit nachgelesen 

werden kann, um Informationen zu erhalten.  

 

Im Anschluss an das Referat haben wir darüber gesprochen, dass der lang gehegte 

Wunsch, dass Coopera sich monatlich treffen möge, nun endlich in die Tat umgesetzt 

werden kann. Ich habe die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Deloitte (Deloitte & 

Touche) in Berlin dazu gewinnen können, dass sie uns im Zweimonats-Rhythmus 

Räumlichkeiten zur Verfügung stellt. Coopera trifft sich dann an den GERADEN 

Monaten in BERLIN – an den UNGERADEN Monaten in POTSDAM. Nunmehr wird sich 

also Coopera im monatlichen Rhythmus treffen. 

 

Es bleibt bei dem 1. Mittwoch im Monat sowie der Uhrzeit 19.30 Uhr. Deloitte 

befindet sich am Kurfürstendamm 23. Wir hoffen auf diese Art und Weise 

dynamischer und schneller auf bestimmte Anfragen reagieren, und auch Projekte 

weiter fortbringen zu können, als bisher. Für die erste Sitzung in Berlin am 03. August 

2005 ist als Thema eine „Ideenwerkstatt“ geplant, in welcher wir verschiedene 

Visionen und Vorstellungen zusammentragen wollen. 

 

Unser Netzwerkerinnentreffen, am Mittwoch, den 06.07.2005 um 19:30 Uhr in 

Potsdam wird hauptsächlich von Caren Peter gestaltet werden, welche ein 

umfangreiches Referat zum Thema Mentaltraining geben wird. Um der IHK mitteilen zu 

können, welche Räumlichkeiten wir benötigen, bitten wir um kurze Anmeldung, damit 

entsprechende Kapazitäten gebucht werden können. Für das danach anstehende 

treffen in Berlin bitten wir ebenfalls um kurze Mitteilung, ob an dem Treffen 

teilgenommen werden wird oder nicht. Hierum hat uns Deloitte ausdrücklich gebeten, 



da auch hier die Kapazitäten beschränkt sind. Die Bestätigungen zur Teilnahme 

bitte an das Webteam via e-mail webteam@cooperabb.de  senden. 

 

Bezüglich des regelmäßigen kulinarischen Nachgangs unserer Treffen, bitte ich die 

Berlinerinnen Ideen zu übersenden, wo man sich danach eventuell noch einmal zum 

weiteren Austausch zusammensetzen könnte. Es wäre günstig, wenn die Lokalität in 

der Nähe des Kurfürstendammes läge oder unweit von einer U- oder S-Bahnstation. 

Eine weitere Idee des Abends war, dass wir uns außerhalb der regelmäßigen Treffen 

im Sommer zu einem gemütlichen Beisammensein an einen schönen Ort treffen 

wollen. Auch hier bitte ich um Ideen, wo wir uns treffen könnten. Idee meinerseits 

wäre das Restaurant Storch in Schöneberg, Wartburgstraße Ecke Merseburgerstraße. 

Dieses ist für seine Flammkuchen weit über die Bezirksgrenzen hinaus bekannt. Als 

Termin würde ich Dienstag, den 26.07.2005 19.30 Uhr vorschlagen. 

 

Einige Netzwerkerinnen, die sich an den Kosten der DeGut beteiligt haben, warten 

leider immer noch auf ihre Rechnungen. Dies hat damit zu tun, dass die Rechnungen 

bei der DeGut auslagen und nicht von jeder Untermnehmerin mitgenommen wurde. 

Beim nächsten Treffen werden die Rechnungen mitgebracht werden. Ich bitte jede 

Unternehmerin daran zu denken und mich im Zweifel nochmals darauf anzusprechen. 

Ich bitte um Verständnis, dass ich die Rechnungen nicht explizit jeder Unternehmerin 

nachsenden kann. Für die Zukunft habe ich geplant, dass wir weitgefasste finanzielle 

gemeinsame Aktionen im Vorfeld durch Rechnungen belegen und somit hoffentlich für 

alle eine zufriedenstellende Lösung gefunden werden kann.  

 

Ich wünsche nun allen Cooperanerinnen bis zum nächsten Netzwerkerinnentreffen eine 

schöne Sommerzeit und freue mich auf ein ideenreiches Wiedersehen.  

mit vielen Grüßen 

Sabine Hufschmidt  


